
   
 

Tatkräftig gegen den Riesen-Bärenklau  

Der Bergischen Naturschutzverein e.V., Ortverband Windeck (RBN), 
bekämpfte in Zusammenarbeit mit der Wasserwacht des Deutschen 
Roten Kreuzes in Windeck den Riesen-Bärenklau an der Sieg. 

Am 16. Mai und am 4 Juni, rückten jeweils 13 ehrenamtliche Helferinnen 
und Helfer des RBN und der Wasserwacht des DRK zur Bekämpfung 
des Riesen-Bärenklaus in Rosbach an die Sieg aus.  
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Der RBN wird als Mitglied der nach Landschaftsgesetz anerkannten LNU bei 
Planungsverfahren nach § 12 Landschaftsgesetz beteiligt. 



Dabei wurden die zweijährigen Pflanzen, die in der gegenwärtigen 
Vegetationsperiode zur Blüte kommen würden, mitsamt ihrer Wurzel 
ausgegraben. Weil die Samen im Boden bis zu 15 Jahren keimfähig 
bleiben, dauert die Bekämpfung an. Doch erste Erfolge stellen sich ein. 
Die Vitalität des Bestandes in Rosbach nimmt deutlich ab. Der Einsatz 
lohnt sich also! 

In diesem Jahr hatten sich größere Bestände an einem Siegufer größere 
Bestände entwickelt, die fußgängig nicht zu erreichen waren. Auf 
Vermittlung der Gemeinde Windeck kam die Wasserwacht des DRK zur 
Hilfe. Die Wasserwacht spannte ein Seil zum nicht zugängigen Siegufer, 
an dem sie ein Boot auf die andere Seite der Sieg führte, so dass auch 
dort der Riesenbärenklau bekämpft werden konnte. 

 



 

 

Eine erfolgreiche Aktion, die allen Beteiligten Spaß gemacht hat. 

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer des DRK und des RBN. 
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